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Geschäftsführender Direktor der EFSA besucht
Bulgarien
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Am 5. April 2017 findet in Sofia im Saal "Großes Kollegium" des Ministeriums für Landwirtschaft
und Ernährung ein Treffen zwischen dem Exekutivdirektor der EFSA, Dr. Bernard Url, und Prof.
Dr. Hristo Bozukov, dem Minister für Landwirtschaft und Ernährung, statt.

Gastgeber des Besuchs wird das Risikobewertungszentrum für die Lebensmittelkette (RACFC)
sein. Der Besuch von Dr. Url in Bulgarien ist Teil einer EFSA-Initiative, die vorsieht, dass der
Exekutivdirektor innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren alle Risikobewertungsinstitutionen in
den EU-Mitgliedstaaten besucht.

Die EFSA ist eine einzige Stelle für die Risikobewertung entlang der Lebensmittelkette auf EU-
Ebene, die 2002 auf der Grundlage der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Europäischen
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Parlaments und des Rates zur Festlegung der allgemeinen Grundsätze und Anforderungen des
Lebensmittelrechts, zur Errichtung der Europäischen Behörde für Lebensmittelsicherheit und zur
Festlegung von Verfahren zur Lebensmittelsicherheit eingerichtet wurde.

Das Hauptziel des Besuchs von Dr. Bernard Url in Bulgarien ist die Förderung des Ausbaus und
der Verbesserung der wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit nationalen wissenschaftlichen
Organisationen durch die Förderung der Arbeit an gemeinsamen thematischen Projekten und die
Gewinnung neuer Teilnehmer für diese.

Während des Treffens werden Themen erörtert, die sich auf die gemeinsamen Anstrengungen zur
Risikobewertung und zur Gewährleistung der Lebensmittelsicherheit auf europäischer und
nationaler Ebene beziehen. Zu den weiteren Diskussionsthemen gehören die Krankheit Lumpy
Skin Disease und die von Bulgarien ergriffenen Maßnahmen sowie die Situation im
Zusammenhang mit Neonicotinoiden.

Wir begrüßen Sie am 5. April um 12:00 Uhr im Saal "Großes Kollegium" des Ministeriums für
Landwirtschaft und Ernährung.


